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das Knopfloch mit einer Gardenie geſchmückt
gegen dreitauſend Louis aber die Geſichtszüge des fünf

undzwanzigjährigen Lebemannes bemühten ſich keine Be
wegung zu verrathen

mit weißen Haaren aber ein Spieler von Beruf den
Croupier und zeigte ohne Verſtellung ſeine ſchlechte Laune
über die Mißerfolge welche Schlag für Schlag den Haufen
der vor ihm liegenden Zahlpfennige verringerten
erhellte die fröhlichſte Heiterkeit die Geſichter der Spieler
die um den Tiſch ſitzend ihre Einlagen verdoppelten und

es war einer jener

Ein Spieler
Jch war nach Schluß des Theaters in den Club ge

treten und verſpätete mich vor dem Bakkarattiſche Es war
wie der Clubausdruck heißt eine ſchöne Partie Der

Bankier ein hübſcher junger Mann im Geſellſchaftsanzug
verlor ſchon

Jhm gegenüber machte ein Mann

Dafür

mit dem Bleiſtift auf dem Papier die Veränderungen des
Einſatzes bezeichneten Wir waren unſer fünf die um die
Spieler ſitzend dieſe Partie verfolgten ohne zu bemerken
daß die Nacht vorrückte Meinestheils bedauerte ich das
nicht denn wäre ich zu einer vernünftigen Stunde heim
gekehrt ſo hätte ich nicht im Speiſeſaal meinen Freund den
Maler Miraut getroffen Er hätte mir nicht vorgeſchlagen
mich in ſeinem Wagen nach Hauſe zu führen und hätte mir
nicht eine Spielgeſchichte erzählt die ich am nächſten Morgen
ſo gut ich konnte unterſchrieb

Was zum Teufel machten Sie im Club nach Mitter
nacht da Sie dort nicht ſoupirten fragte er mich

Jch ſah dem Spiele zu antwortete ich ich habe den
kleinen Lautrec in einer netten Patſche zurückgelaſſen Er
verlor bereits 60 000 Francs Das Coupeé ſchwankte
heftig während ich dieſe Worte ſprach

Jch begann er habe nur zweimal geſpielt und
glauben Sie es mir heute kann ich nicht einmal ſpielen
ſehen Es giebt Stunden Sie wiſſen ſolche Stunden
wo die Nerven nicht am richtigen Fleck ſind wo der bloße
Anblick einer Karte mich zwingt aus dem Zimmer zu
gehen Ach dieſe zwei einzigen Partien bedenten für
mich eine ſo furchtbare Erinnerung Das Jahr meines
Eintritts in den Club 1872 war gerade daſſelbe in den
ich meinen erſten Erfolg im Salon hatte

Jhre Ophelia unter Blumen ob ich mich daran
erinnere Wer hat je dieſes Bild

Ein Bankier in New York antwortete der Maler mit
einem Seufzer und er hat vierzigtanſend Franken dafür
bezahlt Jch habe es zu jener Zeit um fünufzehnhundert
Franken verkauft Bedenken Sie daß ich nie eine ſolche
Summe beſeſſen hatte Meine Anfänge waren ſehr hart
Jch kam mit einem Stipendinm meiner Vaterſtadt nach
Paris tauſend Franken jährlich und während ſechs Jahren
habe ich mich damit begnügt wenigſtens faſt damit allein
Meine Kameraden lebten wie ich und wir befanden uns gar
nicht ſchlecht dabei Da war Tardif der Bildhauer Gudre
der Thiermaler Rivals der Kupferſtecher und dann der be
gabteſte von uns allen Ladrat Dieſer Ladrat welcher
auf der Schule alle Preiſe davontrug war das Opfer des
ſchrecklichſten Laſters Er trank Dieſe traurige Gewohn
heit ließ ihn den Prix de Rome verlieren Er betrank ſich
ſo ſehr in Abſynth daß er eine mit Meiſterhand begonnene
Arbeit gänzlich verpfuſchte Kurz 1872 war er der Einzige
von uns der in der Bohènmie geblieben war und zwar in
der niedrigſten Er war das geworden was wir einen
Tapeur nennen ein Menſch der von Atelier zu Atelier

geht ſich hier hundert Sous dort mehr ausleiht mit der
beſtimmten Abſicht ſie nie wiederzugeben Er dankte dann
zerfloß in Thränen ſchwur zu arbeiten ging hinaus um
ſich in ein Café zu begeben und blieb einige Tage aus
Uebrigens waren ſeine Anleihen nur gering Jch war daher
nicht wenig überraſcht als ich eines Nachmittags einen
langen Brief von ihm vorfand worin er mich um nicht
weniger als 200 Francs bat Es war ein halbes Jahr
ſeit ich ihn zuletzt geſehen hatte und er erzählte daß er
während dieſes halben Jahres gegen ſein Laſter gekämpft
daß er nicht getrunken habe daß er arbeiten wolle aber
ſeine Kräfte hätten ihn verlaſſen ſeine Frau ſei krank kurz

herzzerreißenden Bettelbriefe deren
Empfang einem weh thut

widerte der Maler

Wenn man ihnen glaubt fiel ich ein denn nach
zehnjährigem Leben in Paris hat man ſo viele ſolcher
BSriefe erhalten und wenn auch zwei darunter aufrichtig

waren
veſſer man riskirt es von allen Anderen augeführt

zu werden als dieſen Zweien nicht zu widerſprechen er
Uebrigens zog ich die Aufrichtigkeit

SLadrats im Augenblick nicht in Zweifel Der Zufall wollte
es daß ich am ſelben Tage die fünfzehnhundert Franken

Geldangelegenheiten immer ſehr ängſtlich hatte keine Schul

Mein Abtelier

Saale wurde

Ophelia erhalten hatte Jch war in meinen

den und ein hübſches Sümmchen in meiner Schublade
war eingerichtet meine Garderobe für das

ganze Jahr verſorgt Jch nahm zehn Louis ſteckte ſie in
einen Briefumſchlag ſchrieb die Adreſſe Ladrats darauf und

rief meinen Portier
mein alter Kamerad

Wäre er zu Hauſe geweſen ſo hätte
noch am ſelben Abend das Geld ge

habt Der Mann war aber fort Alſo morgen dachte
ich und ging fort in einen Club der ſich auf dem Vendöme
Platz befand wo ich eingeführt worden war Jm großen

geſpielt und ich war ſo naiv daß ich einer
Bekannten nach dem Namen des Spieles befragte das ſo
viele Perſonen um den Tiſch verſammelt Er begann zu
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lachen und erklärte mir mit ein paar Worten die Regeln
des Bakkarats Das lockt Sie nicht nicht wahr fragte
er Warnm nicht antwortete ich ein wenig ärgerlüch
über meine Unwiſſenheit aber ich habe kein Geld bei mir
Er antwortete daß es genüge einen Bon zu unterſchreiben
um auf Ehrenwort in vierundzwanzig Stunden zahlbar
gegen dreitauſend Franken zu erhalten Und ich folgte
ſeinem Rathe Mein Verſucher der ſich neben mich geſetzt
hatte rieth mir meine Vorhand abzuwarten Jch gehorchte
ihm Meine Vorhand kommt ich ſchlage Neun auf Jch
hatte meine fünf Lonis gewagt Paroli flüſterte mein
Beirath Jch ſchlage Acht auf verdoppele nochmals Sieben
und gewinne So von Neun auf Acht von Acht auf Neun
immer verdoppelnd geht es ſechsmal Beim ſiebenten Mal
immer von meinem Gefährten berathen verliere ich Aber
ich habe gegen dreitauſend Franken vor mir liegen Mein
Führer der bereits faſt ebenſo viel gewonnen hatte erhebt
ſich und ſagt Wenn Sie vernünftig ſind machen Sie es
wie ich Indeſſen ich höre ihn ſchon jetzt nicht mehr der
Reiz den ich empfinde iſt bereits zu ſtark Jch gewann
immer von neuem und nenem jedesmal wenn ich die Karten
berührte und dann wenn ich aufſchlug ſich etwas wie ein
Zittern der Bewunderung erhob Aber nunmehr kam eine
Secunde wo ich begriff daß ich verlieren würde und die
Art ſieghafter Heiterkeit welche mich mit völligem Vertrauen
die Karte hatte ergreifen laſſen verſchwand mit einem
Schlage Es war mir beſtimmt an einem Abend alle die
Empfindungen zu durchlaufen welche das Spiel ſeinen An
hängern bietet denn nachdem ich den Rauſch des Glückes
kennen gelernt hatte lernte ich auch die maßloſe Trunken
heit des Unglücks kennen Aber ich will mich kurz faſſen
ich war um 11 in den Club gekommen um 2 Uhr drehte
ich den Schlüſſel meiner Thür um nachdem ich die
3000 Franken meines Credits auf Ehrenwort verloren
hatte und das war wie ich Jhnen ſchon ſagte Alles was
ich beſaß Als ich am nächſten Tage aus dem ſchweren
Schlafe erwachte der ſolchen Erlebniſſen folgt meine
Augen auf den an Ladrat gerichteten Brief welchen ich am
Vorabend auf dem Tiſche hatte liegen laſſen Eine unwill
kürliche Berechnung vollzog ſich in mir die mir das Ver
ſchenken dieſes Geldes als ein wahnſinniges Opfer darſtellte
Wenn ich dreitauſend Franken meiner Schuld bezahlt haben
würde blieb mir rein nichts Um wieder dorthin zu gehen

und ich fühlte daß ich wieder dorthin zurückkehren
müßte würde ich genöthigt ſein beim Kunſthändler Vor
ſchuß zu nehmen ein paar Skizzen zu verſchachern Da
durch konnte ich fünfzig Lonis zuſammenbringen und von
dieſen fünfzig ſollte ich zehn an dieſen Faullenzer dieſen
Trunkenbold dieſen Lügner verſchwenden Denn ich bemühte
mich mir einzureden daß jener Brief nur ein Gewebe von
Lügen ſei Jch nahm ihn und las ihn nochmals durch
Sein Ton zerriß mir abermals das Herz Aber nein ich
wollte dieſe Stimme nicht hören und ſprang aus dem Bette
raſch einen Abſagebrief zu ſchreiben Jch verfaßte ihn kurz
und trocken um zwiſchen meinem alten Freunde und meinem
Mitleid eine unüberſteigliche Schranke zu ſetzen Als der
Brief fort war empfand ich wohl ein wenig Scham und
Reue aber dachte ich um mein Gewiſſen zu betäuben
wenn ich gewinne ſo hat es morgen noch immer Zeit

und ich werde gewinnen
Und haben Sie gewonnen ſagte ich als er ſchwieg
Ja antwortete er mit einer ganz veränderten S
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und zwar mehr als 500 Lonis aber am nächſten Tage

war es zu ſpät Kaum hatte Ladrat der nicht gelogen
meinen Abſagebrief erhalten als er von dem Wahnſinn der
Verzweiflung ergriffen wurde Seine Gefährtin und er
faßten den verhängnißvollen Entſchluß ſich zu vergiften
Man fand ſie todt in ihren Betten und ich war es
hören Sie wohl ich war es der die Thüren aufbrechen
ließ Denn ich kam um den Leuten die 200 Francs zu
bringen Ja es war zu ſpät Begreifen Sie jetzt
daß der bloße Aublick einer Karte mir Grauen einflößt

Ach gehen Sie ſagte ich wenn Sie am Vorabend
das Geld geſchickt hätten ſo hätte es ihn einen oder zwei
Monate gerettet Dann wäre er wieder in das Laſter
zurückgefallen und er hätte gerade ſo geendet

Das iſt möglich antwortete der Maler aber ſehen
Sie im Leben ſoll man nie der Waſſertropfen ſein der
den Becher überfließen macht

Vermiſchtes
Ueber den blutigen Zuſammenſtoß deutſcher Marine

Soldaten mit Helgoländern in der Nacht auf den 3 September
von welchem wir in einer der ketzten Nummern Notiz nahmen bringt
das Hamburger Echo jetzt ausführliche Mittheilungen denen wir
Folgendes entnehmen Das Verhältniß zwiſchen der Soldatentruppe
und den Jnſulanern iſt ein äußerſt geſpanntes Vor Allem mißfällt
dem für das ſchwächere Geſchlecht ein Stück der altdeutſchen Ver
ehrung und Hilfsbereitſchaft aufweiſenden Helgoländer die leichte Art
des Verkehrs der Soldaten mit den Helgoländerinnen und ihr militäriſch
zur Schan getragenes nationales Selbſtbewußtſein Die geringe
Beſchäftigung die naturgemäß einer Truppe von einigen fünfzig Mann
auf dieſer Jnſel obliegen kann läßt dem Soldaten viel freie Zeit Ein
Stück Neid auf die müheloſe Soldatenarbeit im Verhältniß zu der
ſchweren tagtäglich mehr eingeſchränkten Erwerbsmöglichkeit der Jn
ſulaner mag gleichfalls an der Animoſität dieſer beiden Gruppen etwas
ſchuld ſein Die Helgoländer welche ihrer Gereiztheit nur paſſiven
Ausdruck geben meiden trotz ihrer Tanzluſt und ihrem guten Recht
dort zu tanzen das Lokal Zur Meereswoge ſeildem die Soldaten
dort tanzen und es infolge deſſen zu etwas unliebſamen Auftritten ge
kommen iſt So befand ſich auch geſtern in der aus 200 bis 300 in
der Meereswoge anweſenden Tanzgeſellſchaft kein einziger Helgoländer
Fiſcher oder Schiffer Ein kleiner Theil von ihnen wohl nicht mehr
als 25 bis 30 hatte ſich in das hart an die Meereswoge grenzende
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Tanzlokal Zum grünen Waſſer begeben tanzte und ſang dort Etwas
nach halb 1 Uhr begab ſich eine Dame die zuvor den Soldaten in der

Meereswoge wiederholt Freibier gegeben hatte in das Grüne
Waſſer und beſtellte für die etwa 20 noch anweſenden Helgoländer
Freibier Außer den Helgoländern mochten noch etwa zehn Badegäſte
anweſend ſein Auch drei oder vier Soldaten die ſich nunmehr auch
in das Grüne Waſſer begaben ließ die Dame Freibier geben
Vielleicht weil ſie wahrzunehmen glaubte daß nach dem Eintritt dieſer
Soldaten die geſondert von den Helgoländern Platz nahmen die Fröh
lichkeit unter den Helgoländern geringer wurde wies ſie kurze Zeit
ſpäter die Soldaten laut darauf hin daß ſie doch in der Meereswoge
bereits Freibier genoſſen hätten und ſich lieber wieder dorthin begeben
ſollten Darüber brauſten die vier Soldaten auf wuthentbrannt zeigte
einer von ihnen daß auf ſeiner Mütze Kaiſerliche Marine ſtehe und
behauptete laut brüllend daß er und die geſammte Marine beleidigt
ſei Der Ruhe der Helgoländer ſchien es gelingen zu wollen die offen
bar angetrunkenen Soldaten zu beruhigen als plötzlich wohl von
einem der vier Soldaten aus der Meereswoge geholt etwa fünf
zehn andere Soldaten wüthend in das Grüne Waſſer hineinſtürmten
und mit Stuhlbeinen Stühlen Gläſern c ein Bombardement auf die
Helgoländer eröffneten Die Soldaten waren ſo rabiat daß ſie auch
die Petroleumlampen auf den Boden warfen und gegen die Perſonen
welche ſich bemühten das Feuer zu löſchen mit Stuhlſtücken und
Gläſern warfen Nachdem ſie Alles weſſen ſie habhaft werden konnten
demolirt hatten ließen ſie endlich von ihrem Zerſtörungswerk ab Als
die etwa acht durch Schläge am Kopf Verwundeten die Wunden
dürften zwar bedenklich aber nicht lebensgefährlich ſein von dem
Badearzt Dr Lindemann verbunden wurden verſuchten einige Soldaten
einen erneuten Angriff auf Helgoländer direkt vor der Thür des Arztes
Der Verſuch mißlang Da ein Gensdarm einem Helgoländer als Ant
wort auf das Erſuchen für Ruhe zu ſorgen geſagt haben ſollte W
können Sie ſich unterſtehen mich in der Nacht zu wecken und dergl
und da ferner mehrere Frauen von Soldaten bedroht ſein follten wurde
zum Kommandanten und zum ſtellvertretenden Landrath geſchickt
Erſterer erſchien nicht wohl aber ſehr bald der ſtellvertretende Land
rath Oberſt z D Leo und einige Gemeindevertreter Durch Aufſtellen
von Wachen wurde die Ruhe bald wieder hergeſtellt Die Aufregung
auf der Jnſel iſt ungeheuer Befremdlich erſcheint es daß gerade zu
dem Tanz am Sedanstag die Militärpatrouille nicht patrouillirte die
wegen der notoriſchen Gereiztheit zwiſchen Soldaten und Jnſulanern
ſonſt ſtets wenn getanzt wird in der Nähe der Meereswoge patrouil
lirte Daß ein von langer Hand aus vorbereiteter Ueberfall vorgelegen
habe wird im Allgemeinen nicht angenommen Die Polizeibehörde ſoll
um ähnlichen Vorkommniſſen vorzubeugen beabſichtigen die Tanz
vergnügen für di mehrerer Tage zu verbieten den Soldaten
aber das Betreten der Tanzlokfale überhaupt unterſagt haben

Muſikaliſche Scheidungsgründe Jn den
r u v 3 R l ſchi W rinnen T eutsanlr alts in Derlin erſchien vor einigen Die ein

9 r 3

d fe

Dyne r1 D Mit

bekannten Rec

r u do R dHerr in ſehr erregter Stimmung mit der ttte eine Beſchwerde
ſtehenden Fußes vortragen zu dürfen da er wegen eines dringenden
re Bl 5aurſ ne R MPrsonunnle den ſurh rGeſchäftes nach Hauſe müſſe Als der Rechtsanwalt den Beſucher

r un ln t 4 e z a w 3fragte V u ihn denn 10 erregt mar d antwortete er wir mich
r Tun 11 hre d der I WPine heſsvon meiner Frau und ihrem Klavier ſcheiden laſſen Meine venere

S G l m S ſ ren r folg nd e unHalfte ut namlich wie Die wiſſen muſſen muünkaliſch und te macht
mich wahnſinnig durch ein förmlich abgefeintes Dhtem meine Eifer

e ar Der Oauuriſt den S i ch anſucht zu wecken Der Juriſt ſchaute den DPrecher mißtram M t

4 Sie dDp u l wer t M RDer Mann ſchien nicht recht bei Troſte zu ſein Ab

53 r 9 J T F v d rich ſei ſchon wahnſinnig erlauben Sie daß ich weiter ſpreche und

r D S r 9 551 J n Dw r Tr a eSie von Jhrem Jrrthum überzeuge Daß meine Frau Klavier
3 u 5 1 Jſpielt wäre ja an und für ſich kein Unglück und daß ſie mit V
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z T 3 r J r hleichte und ſeichteſte Muſik ſptelt t nur rungsgrund aber

o S r r 83 rich 34meine Frau zitirt fortwährend muſikaliſche Sätze die mich zur
zweiflung bringen Uns gegenüber wohnt nämlich ich bitte e
um Gotteswillen Herr Doktor lachen Sie nicht ein zweites Klavier
Der Taſtendreſcher es kann nur ein Mann ſein antwortet auf
jede muſikaliſche Phraſe meiner Frau und da leider auch ich in meinem
Leben ſchon zu viel Muſik gehört habe verſtehe ich jedes Wort um
nicht zu ſagen jeden Ton Den Anfang der Konverſation machte vor
etwa zwei Monaten Abts Gute Nacht du mein herziges Kind
Denken Sie um 10 Uhr Abends Gute Nacht du mein herziges
Kind Allein damals fiel mir die Sache gar nicht auf und ich Narr
bemerkte noch wie hübſch der K ſpiele Am nächſten Tage wurde
das Klavier kühner und mit einer empörenden Frivolität begann es

nhb in z Tr hre niehbt nHab ich nur deine Liebe die Treue brauch ich nicht Meine

21 1 v 3 J 5 z J n 9 nzjfrau welche gerade eine Arieite aus Mam zelle Nitouche ver
arbeitet rn je ſelbe nung t te ſich dosg S Jinarbeitete brach dieſelbe plötzlich ab und verſenkte ſich in das Studium
des Trompeter Liedes Behüt dich Gott es wär zu ſchön geweſen
Jch war förmlich gerührt von dieſem Ausdruck der Entſagung allein
mein Naturell ohnedies dem Mißtrauen zuneigend gebot mir auf der
Hut zu ſein und nicht nur die Augen ſondern auch die Ohren offen
zu halten Ein paar Tage ſpäter komme ich nach Hauſe es
war bereits finſter erlauſche einen gar kurioſen muſikaliſchen
Dialog Aus dem Fenſter meiner Wohnung erklingt ſüß und lockend
das Lied aus dem Vize Admiral Geh n wir in den Garten
Amor miſcht die Karten und im Moment darauf komm
wort des vis à vis die Serenade aus Don Cäſar Komm herab
o Madonna Thereſa Jetzt hatte ich Klarheit Jch faßte unter dem
Hausthor Poſto und wenige Sekunden darauf befand ſich Jemand an
dem ich meinen Grimm ausließ zwiſchen meinen Händen Es war

nicht der Richtige Jch griff zu dem altbewährten Auskunftsmittel
der Eiferſüchtigen und ſchützte eine Reiſe vor Nach rührendem Ab
ſchied von meiner Frau die mich um ihre Sicherheit beſorgt zun
Bahnhof begleitete kehrte ich auf Umwegen nach der Stadt zurück und
der Abend der gräßlichſte meines Lebens fand mich wieder anf
der Lauer Und das Schreckliche ward zum Ereigniß Jn meiner
Wohnnng wurde ierhändig geſpielt Erſt aus dem Waffenſchmied
das höhniſche Strophenlied Das kommt davon das kommt davon
wenn man auf Reiſen geht und bald darauf aus Nanon der
Refrain des Kuplets Ja das übt ſich und das giebt ſich und man
lernt s mit der Zeit Nun war meines nicht länger
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Dielbens
unten Jch ſtürzte hinauf trat unhöflich wie Ehemänner zuweilen ſind

1 4 zu u A 2 21ohne anzupochen ins Zimmer und ſehe Was um des Himmels

2 d 3 der Swillen Nichts Und das war ganz beſonders verdächtig nach
der vorhergegangenen Uebung zu vier Händen Meine Frau war außer
ſich vor Freude wie ſie ſagte vor Gewiſſensangſt wie ich
wußte ich ſuchte und forſchte in allen Ecken hinter allen Vorhängen

nichts Jnmitten der wilden Jagd ertönt plötzlich von draußen eine
Männerſtimme und ſingt Gute Nacht liebe Anna Dorothee Jch
verbrachte eine furchtbare Nacht und heute muß geſchieden ſein
Der Mann ſank erſchöpft auf s Sopha und hörte ſtumpfſinnig zu wie
der Advokat den undankbaren Verſuch machte ihm die auf ſo ſchwachen
Füßen um nicht zu ſagen auf Notenköpfen ſtehende Scheidungsklage
auszureden Als der Rechtsanwalt geendet ſprang das Opfer der
Frau Muſika auf und fragte Sie wollen micd icht vertreten
Gut ſo gehe ich zu einem andern Adodokaten Sproch s und eilte
davon

Die Prozeſſion der Krüppel und Kranken Man ſareide
der Frkf Ztg aus Trier unterm G d M Des Nends um 11 Udr
ſchließen ſich die Vrorten des trier den De de Waedrer zum
heiligen Rock Trerdede B m die Not dind eng der der Re
liquie Wache Ader o eder der Morgen r werden die zahl
loſen Kerzen und Gade werde die Wehen werden wieder
angezündet J De n dent o weſe T ruiß Nur die

ma Können Bardekſtatuen diemarmorglänzende Wesd der
n d anderen ananedmen und derſich in dem alten Mee

Einen großen Poſten Herren Anzüge Knaben Anzüge Stoff Hoſen
Engliſch Leder Hoſen verkaufe ich um damit zu räumen für die Hälfte

des Werthes

v eh
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Reliquienſchrein mit dem heiligen Rock ſind taghell erleuchtet Gegen
5 Uhr findet ſich Biſchof Korum zumeiſt in Begleitung eines fremden
Biſchofs und anderer hohen Geiſtlichen in dem Dome ein Die Herren
verritn vor der Reliquie ihre Andacht und nehmen dann auf den
Seſſeln Platz die vor dem heiligen Nocke aufgeſtellt ſind Unten im
Dome celebrirt ein Prieſter die heilige Meſſe Weihrauchduft ſteigt zu
der Reliquie hinan und erfüllt die weiten Räume des Gotteshauſes
Dann erſcheint die Prozeſſion der Krüppel und Kranken Jeden Tag
zählt ſie 30 oder 40 arme Menſchen die von der Berührung des hei
ligen Rockes Heilung für ihre Gebrechen erhoffen Sobald die Un
glücklichen der Reliquie anſichtig werden die in magiſchem Glanze in
den Dom hernieder leuchtet heben ſie mit ihren ſchwachen Stimmen
das Te Deum laudamus an welches von den hohen Domgewölben
zitternd widerhallt Nun langt die Prozeſſion vor der breiten Marmor
treppe an welche zu dem Hochaltar hinaufführt Der Lichtſchein fällt
auf die Krüppel und Kranken Es ſind faſt alles junge Leute Burſchen
und Mädchen mit verwachſenen Körpern verkrüppelten Beinen Ge
ſichtern welche die Tuberkuloſe gräßlich entſtellt hat Faſt die Hälfte
wird von ihren Anverwandten geführt da ſich die Armen nicht ſelber
fortzuſchleppen vermögen Viele knieen auf jeder Stufe nieder die zu
der Reliquie hinanführt Die Mienen aller zeugen von tiefer Erregung
von der bangen athemloſen Erwartung ob ihnen die nächſte Minute
Geneſung bringen wird oder nicht Endlich iſt die kleine Prozeſſion
vor der Reliquie angelangt Der Biſchof und die übrigen Geiſtlichen
knieen nieder um für die Kranken zu beten Unter dieſen wird
Schluchzen laut und leiſes Weinen Jn den beiden Seitenwänden des
Reliquienſchreins iſt je eine kleine Oeffnung angebracht durch welche
man einen Zipfel des heiligen Gewandes berühren kann Mit
verklärtem Geſicht treten die Armen an den Reliquienſchrein heran
und erfaſſen das Gewand Nicht lange dürfen ſie es berühren eine
Minute höchſtens dann humpeln ſie weiter Felſenfeſt ſind ſie alle
davon überzeugt daß ihnen der heilige Rock doch noch die erſehnte Ge
neſung bringen wird

Die neueſte Art des groben Unfugs führte den Redakteur
Schiffmann aus Groß Lichterfelde vor das Berliner Schöffen
gericht Jn dem Gemeinnützigen Anzeiger für Groß vLichterfelde
welcher vom Angeklagten redigirt wird befanden ſich am 23 Mai d

t Z in der Abtheilung Kulinariſches zwei Rezepte von denen das eine
Fingerzeige dafür gab wie ein Storch gebraten werden muß ſo daß
die Beine recht ſchön knusperig werden während das andere zu Nutz
und Frommen aller Feinſchmecker Belehrung darüber ertheilte wie die
Delikateſſe Geſchreckte Schildkröte kunſtgerecht zubereitet wird Was
die Geſchreckte Schildkröte anbelangt ſo nimmt man dazu einen feſt
geſchloſſenen Schmortopf in entſprechender Größe in deſſen Deckel
man ein kleines Loch macht Nachdem man die Schildkröte ſauber ge
reinigt gieße man Waſſer in den Topf thut die Schildkröte lebendig
hinein ſchließt den Topf feſt zu und ſtellt denſelben über Feuer Nun
ſtellt man ſich auf die Lauer mit einer Flaſche voll Portwein in der
einen einen Eß oder Theelöffel je nach der Größe des Thieres
in der anderen Hand Sobald es der Schildkröte zu warm wird in
dem Topfe ſteckt ſie den Kopf durch das Loch im Deckel Sobald
dies geſchieht gießt man ihr einen Löffel voll Wein in das Maul
worauf dieſelbe den Kopf wieder zurückzieht Man wiederholt dieſes
Experiment ſo oft als die Schildkröte den Kopf herausſteckt was ſie
unterläßt ſobald ſie gargekocht iſt Auf dieſe Weiſe wird man ein
ſchmackhaftes Gericht erhalten So weit der kulinariſche Rathgeber
Seine gemeinnützige Thätigkeit ſollte eine ganz unerwünſchte Anerkenn
ung erhalten Letztere hatte Form und Geſtalt eines polizeilichen
Strafmandats über 20 Mark und zwar geſtützt auf den bekannten
Unfugsparagraphen Der Redakteur erhob Widerſpruch und führte
mit Hilfe ſeines Vertheidigers vor Gericht mit Leichtigkeit den Nach
weis daß es ſich hier doch unverkennbar r um einen harmloſen
Scherz handele Der Amtsanwalt hatte allerengs ſo wenig Vertrauen
zur Menſchheit daß er die Möglichkeit für naheliegend hielt daß Je
mand den Scherz nicht herausfinden vielmehr eine Aufforderung zur
Thierquälerei darin erblicken und beunruhigt werden könne Der Ge
richtshof erkannte aber auf Freiſprechung doch wurde der Antrag ab
gelehnt auch die Koſten der Vertheidigung auf die Staatskaſſe zu
übernehmen
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Aus Uah und Fern
BVerlin 15 September Verhaftung eines Durch

brenners Der von hier flüchtige Ernſt Bock der Unter
ſchlagung einer bedeutenden Summe Eigenthum der Hypothekenbank
verdächtig iſt an Bord des Dampfers Saale im Hafen von New
York verhaftet worden Er war unter dem Namen Fritz
Hildebrand in die Liſte der Paſſagiere eingetragen Man fand
3000 Dollars bei ihm vor Auf die Mittheilung er ſei der Unter
ſchlagung von 25 000 Dollars angeklagt die das Eigenthum ſeiner
Prinzipale geweſen ſeien erſuchte er ſtatt einer Ankwort den ihn ver
haftenden Polizeibeamten um Rückgabe eines großen Revolvers
damit er ſich tödten könne Er ſoll bei ſeiner Verhaftung wie ein
Kind geweint haben

Lübeck 15 September Europa Müde Der geſtrige
Tag brachte unſerer Stadt einen beſonders ſtarken Auswanderer
ſtrom indem mit dem Dampfer Deutſchland von Riga 90 mit

Bore von Stockholm 50 und endlich mit Stadt Lübeck von Memel
120 Auswanderer hier eintrafen und nach Hamburg weiter reiſten

Poſen 15 September Exploſion Geſtern Nachmittag
explodirte zwiſchen Montwy und Jnowrazlaw ein auf einem Wagen
liegendes Fäßchen Schießpulver Der Kutſcher wurde in
Stücke geriſſen und der Sohn des Kaufmanns Davidſohn
welchem der Wagen gehörte erlitt lebens gefährliche Ver
letzungen

Ulm 15 September Ein ungemein frecher Diebſtahl
wurde in vorletzter Nacht in Blaubeuren verübt indem in der
Oberamtspflege Kanzlei eingebrochen und die ganze Hauptkaſſe
mit 15 bis 16,000 Mark geleert wurde Höchſt ſonderbar iſt daß
das Schloß des Kaſſenſchranks vollſtändig unverſehrt vorgefunden
wurde daſſelbe iſt demnach mit einem Nachſchlüſſel geöffnet worden
Auch hat der Hund des Amtspflegers der Nachts in der Kanzlei liegt
keinen Laut von ſich gegeben Ein Verdacht der Thäterſchaft liegt bis
jetzt nicht vor

Zürich 15 September Geſchichtsforſchende Geſell
ſchaft Jn der 50 Jahresverſammlung der geſchichtsforſchenden
Geſellſchaft der Schweiz erregte der Staatsarchivar Schweizer Auf
ſehen durch die Vorlegung der Dokumente über das erſte aus
ſchlaggebende Bündniß zwiſchen Zürich und den Waldſtätten im Jahre
1351 Bisher hatte man für ſicher angenommen daß dieſes erſte
Bündniß im Jahre 1291 abgeſchloſſen worden worauf auch das nationale
Feſt anfangs Auguſt gefeiert wurde

Prag 15 September Schadenfeuer Jm nahen Holl
eſchowitz ſind die Maſchinenwerkſtätten der Oeſterr Ungar
Staatsbahn heute Nacht theilweiſe abgebrannt Zahlreiche zur
Reparatur geſtandene Waggons Oele und Fette ſind mitverbrannt
Der Schaden wird auf fl 300,000 geſchätzt

London 15 September Joſef Kainz auf der Flucht
Herr Kainz iſt auf ſeiner Flucht vor den Berliner Gerichts
vollziehern glücklich in England eingetroffen und ſucht ſich in dem
Seebade Brighton von den Aufregungen welche ihm die letzte Zeit
gebracht zu erholen Ueber die näheren Umſtände ſeiner Flucht weiß
die Londoner Ausgabe des New York Herald einige intereſſante
Einzelheiten zu berichten Es war Dienstag Morgen der Tag an
welchem Herr Kainz in ſeiner Abſchiedsvorſtellung im Oſtendtheater
auftreten ſollte als Herr Amberg welcher den gefeierten Künſtler für
ſeine New Yorker Bühne engagirt hatte von dem gegen Kainz erwirkten
Verhaftsbefehl erfuhr Er ſtürzte unverzüglich nach deſſen Wohnung
zwang ihn ſeinen Schnurrbart den Stolz Alldeutſchlands abzu

5 raſiren brachte ihn ohne Gepäck auf die Bahn und ſchmuggelte auf
dieſe Weiſe den koſtbaren Paſſagier zum Lande hinaus n traf
am Donnerstag verlaſſen elend und wie ein abgehetzter Hund drein
ſchauend, in London ein von Amberg gefolgt welcher ſich nicht
Barney s Rache ausſetzen wollte Der Künſtler wird ſich nach ein
wöchentlicher Ruhe und Erholung in dem nervenſtärkenden Brighton
gleichfalls nach dem Lande der Yankees und Dollars einſchiffen wohin
ihm vorgeſtern Herr Amberg vorausgeeilt

Madrid 15 September Schiffszuſammenſtoß Einer
Meldung aus Algeciras zufolge hat zwiſchen einem griechiſchen
und einem italieniſchen Dampfer ein Zuſammenſtoß ſtatt
gefunden wobei 656 Perſonen umgekommen ſind beide Dampfer
ſind geſunken
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Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 16 September Durch die Jntendanz

Das geſtern in Scene gegangene fünfaktige Luſtſpiel von Frau E Henle
Durch die Jntentanz iſt ſeiner Zeit von Laube mit dem erſten Preiſe

gekrönt worden Es iſt anerkennenswerth daß unſere Theatecdirektion
daſſelbe wieder einmal hat zur Aufführung gelangen laſſen zumal es
in der Hochfluth neuerer Luſtſpiele ſo ziemlich in Vergeſſenheit gerathen
war Iſt doch ſeine Fabel und ſein Aufbau bei weitem geſchickter als
in vielen der neueren Luſtſpiele iſt es doch auch frei von allen unnützen
Verwickelnngen und Verwechſelungen Den feſſelnden Dialogen ſcheint
es nicht zum wenigſten ſeine Erfolge zu danken zu haben Und dies kleine
reizende Preisſtück wurde geſtern ganz trefflich dargeſtellt Die ſchau
ſpieleriſchen Leiſtungen ließen kaum etwas zu wünſchen übrig Die
Damen Frl Greve und Schneider die Töchter des Herrn
Kommerzienrath von Kuhn waren wieder ganz in ihrem Fahrwaſſer
Erſtere goigte ſich in ihrer ganzen Herzlichkeit und Anmuth reizend
ſtand ihr dad Schmollen als Mama ſie zum Mitgehen zwang Letztere
gab ein liebliches Bild eines echten Backfiſchchens hier das niedliche
Leckermäulchen und das kleine Trotzköpfcheu dort die ſchelmiſche Spröde
und wiederum die herzinnige Fürſprecherin für die Schweſter altes
war natürlich empfunden und deshalb natürlich wiedergegeben Frau
Mathilde de la Chapelle konnte uns geſtern ſchon weit mehr
gefallen Jhre Bewegungen erſchienen natürlicher ihre Sprache ausge
prägter als bei ihrem Auftreten am Sonntag Die vertrauenerweckende
Liebenswürdigkeit gegen Hans Waldau die abſtoßende Sprödigkeit
gegen Baron Rotteck gelang ihr recht gut Herr Eugen Schady
gab im Hans Waldan Gelegenheit ihn auch im Salonſtück beobachten
zu können Die Ruhe und Ungezwungenheit ſteht ihm wohl an über
haſtendes Weſen und die oft damit verbundene Undeutlichkeit des
Sprechens glücklicherweiſe nicht ſeine Sache Herr Cäſar Hartig
hat bewieſen daß man mit etwas gutem Willen und Selbſtbeobachtung
kleine anhaftende Schwächen wohl überwinden kann von jenem leidigen
Schluchzen haben wir geſtern gar nichts vernommen freilich legte ihm
die Rolle des Freiherrn von Kuhn von ſelbſt den Zwang auf die
Sprache zu zügeln Daß Herr Herold als Marsſohn trotz ſeiner
Strammheit und Keckheit nicht zu ſchneidig und pyramidal wurde
konnte uns nur gefallen Auch die übrigen Rollen wurden durch die
Herren Schirmer Schmidt Häßler und Schumacher gut
vertreten Eine zeitweilige Wiederholung des Stückes könnten wir

durchaus nicht mißbilligen i H
Gerichts Zeitung

K Halle 15 September Strafkammer Wegen Dieb
ſtahls im wiederholten Rückfalle wurde die unverehelichte Roſa
Auguſte Michalska hier die geſtändigermaßen am 28 Juni d J
der verehelichten Weichenſteller D hier einen Pfandſchein geſtohlen
hatte der ihr von der Polizei wieder abgenommen worden mit Rück
ſicht auf ihre vielen Vorſtrafen ohne Zubilligung mildernder
Umſtände zu 1 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen verurtheilt

Noch übler erging es dem 29jährigen Kaufmannsgehilfen
Guſtav Adolf Buſch aus Leipzig gebürtig aus Elberfeld aus Unter
ſuchungshaft vorgeführt und angeklagt wegen Diebſtahls in 2 Fällen
im wiederholten Rückfalle Der Angeklagte vorbeſtraft wegen Betrugs
Diebſtahls Unterſchlagung Urkundenfälſchung Bettelns und Land
ſtreichens war in allem geſtändig mit dem Bemerken daß ihn lediglich
die Noth zum Stehlen getrieben habe Am 14 Juni d J hatte er
aus dem Warteſaale I und II Klaſſe auf hieſigem Bahnhofe einen
Sommerübezieher und 1 Regenſchirm 85 M werth einem Weinreiſenden
gehörig dann am 9 Juli ebenda 1 Koffer voll Kleidungsſtücke und
Fleiſchwaaren einem Viehhändler aus Rußland gehörig ſich rechswidrig
angeeignet worauf er beim verſuchten Verkauf letzterwähnter Kleidungs
ſtücke abgefaßt worden iſt B erklärte ſich nach ſeiner am 18 Fe
bruar d J in Chemnitz aus dortigem Gefängniß erfolgten Entlaſſung
vergeblich um Erlangung von Beſchäftigung bemüht zu haben Seine
vielen Vorſtrafen waren Veranlaſſung ihm mildernde Umſtände nicht
zu bewilligen Dem Strafantrage gemäß wurde er zu I Jahren
Zuchthaus und Nebenſtrafen verurtheilt

Mildere Beurtheilung widerfuhr dem 22jährigen Dienſtknecht Karl
Probſt aus Wünſchendorf bei Lauchſtädt angeklagt wegen ſchweren
Diebſtahls den er einräumte Jm Juni d J hatte er ſeinem
damaligen Dienſtherrn Gutsbeſitzer W in Wünſchendorf von deſſen
Boden mittelſt Einſteigens 2 Säcke Hafer etwa 20 M werth geſtohlen
Vom Diebſtahle hat er keinen Nutzen gehabt da man ihn beim ver
ſuchten Verkauf jenes Hafers feſtgehalten hat Der Angeklagte erhielt
unter Annahme mildernder Umſtände 9 Monate Gefängniß

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 September Der Tiſchler Guſtav Gödecke und Marie Krahmer

Spitze 14 und Mühlweg 49 Der Tiſchler Cmil Lange und Friederike
Mobius Giebichenſtein und Charlottenſtraße 11 Der Feuerwehr
mann Max Mertens und Friederike Privenau Halle und Hillersleben

Der Reſtaurateur Richard Schulze und Marie Albrecht Böllberg
Der Kupferſchmied Robert Schneider und Marie Biele Oſendorf
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Geboren
14 September Dem Tiſchlermeiſter Ludwig Schubert ein S

Louis Heinrich Karl Otto Frieſenſtraße 6 Dem Korbmacher Her
mann Weißflog ein S Waldemar Erich Kurt Taubenſtraße 5
Dem Hilfsbremſer Ernſt Kayſer eine T Frieda Emma Forſterſtraße 5

Dem Techniker Otto Förſter eine T Selma Martha Katharina
Elſa Kellnergaſſe 6 Dem Zugführer Hermann Egeling eine T
Anna Elſa Lindenſtraße 13 Dem Lokomotivführer Gottfried Ull
mann eine T Charlotte Elly Leſſingſtraße 12 Dem Bildhauer
Martin Keferſtein ein Zwingerſtraße 4 Dem Kaufmann Friedrich
Neumann eine T Auguſte Thereſe Lydia Schillerſtraße 39 Dem
Schneider Reinhold Walther ein S Herbert Reinhold Friedrich Leſſing
ſtraße 5 Dem Dreſcher Auguſt Friedrich Zwillings S Auguſt
Paul und Auguſt Theodor Entb Jnſt Dem Handarbeiter Karl
Schmidt eine T Elſa Jda Luiſenſtraße 15 Dem Gerichts Kanzliſt
Anton Lange ein Leſſingſtraße 38 Dem Handarbeiter JohannPueg ein 8 Peter Ednard Landwehrſtraße 13 Dem Buchbinder

Julius Scholz ein S Richard Paul Julius Oberglaucha 38 Dem
verſt Handarbeiter Eduard Deckert ein S Eduard Friedrich Ent
bindungs Jnſtitut

Geſtorben
14 September Des Handarbeiter Eduard Engelmann T Anna

5 Mansfelderſtraße 28 Des Bahnarbeiter Reinhold Wenzel S
Wilhelm 1 Hanfſack 4 Der Hirtenknecht Karl Friedrich Hermann
Höpfner 31 Strafanſtalt Des Kaufmann Max Harniſch S
Paul 29 Meckelſtraße 4 Der Arbeiter Auguſt Heder 48
Schmiedſtraße 19 Des Schloſſer Karl Meyer S todtgeb Süd
ſtraße 4 Des Eiſendreher Max Werner S Willy 1 Ludwig
ſtraße 11a Des Maurer Ludwig Hammer T Emma 4 M Des
Handarbeiter Wilhelm Scharf T todtgeb Schmiedſtraße 15 Dere Chriſtian Emmerich 71 Langeſtraße 6 Des Maurer

tto Mehl S Wilhelm 6 Schwetſchkeſtraße 7 Des Bergmann
Hermann Roſenkranz Ehefrau Wilhelmine geb Fuchs 55 Klinik

Des Handarbeiter Wilhelm Teudloff T Lina 3 Schmeerſtraße 14
Der Arbeiter Franz Riedel 40 Klinik Der Kernmacher

Traugott Moritz 89 Siechenſtation Des Gerichts Kanzliſt Anton
Lange S 12 St Leſſingſtraße 38 Des Fabrikarbeiter Hermann
J S Hermann 3 Schützengaſſe 14 Des Müller Friedrich

autzleben T Auguſte 6 Klinik

Tageskalender
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 28 Montag Diensta

Donnerstag Freitag von 612 und 16 Uhr Mittwoch u Sonnaben
von 12 Uhr Vorm

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her
mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkwal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 187071 gefallenen Hallenſer Markt
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1

rovingial Muſenm Domgeſſe ſ Sonmags Dienstags undgeete u r J an Zeg Nillwoche Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeKupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäubde Fe

un i m vſs Leideeſidenz DomgaſſeLandwiet ſchaftliches tut e ung Wilbelmſtraße liebeStädt Muſenm für Kunſt un un aewerté Aichamt
Sonn und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

50 Pf twel chRother Thurm Markt mdLand und Amtsgericht Poſtſtraße 16 bezw kl Steinſtr 7/9
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Moritzburg am Paradeplatz
Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 h Uhr Geh Rath Prof Dr Weber Diz J 78 4 v Prof Dr rn 18 dChirurg Klinik 11 rof Dr v Bramann hauſe
Augen Klinik 10 11 6 Prof Dr GräfeNerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr Schwartze 9
Haut Klinik 1112 Dr Kromayer JNerven Klinik 11 1 2 Prof Dr SeeligmüllerFrauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr Don
Geh Nath Prof Dr Kaltenbach

Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Dienss dverſtetag Sonnerdiag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn Brüt
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts Baar

ferien tägich von 1 Uhr ſiorbArchäologiſches Muſeum proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch ſolget
und Sonnabend 11 12 Uhr

Städtiſches Gymnaſium 29Theater Stadttheater alte Promenade 17 S
BeFahrplan gültig vom 1 Juni 1891 Ki

Abfahrt nach Ankunft von
Magdeburg 8 V b Cöthen Magdeburg 527 V v Cöthenn W d e V Ghthem V r ſoFerne

Cöthen 1151 V 3 1280 N 850 V v Cöthen 908 V 102 2
3 318 51 620 V 3 128 N 3 328 Fu72 N 13 823 N 8 1025 51 N 8 656 858 P denN 8 1155 N bis Cöthen 8 1050 A 8 22 V St

Leipzig 481 565 65 Leipzig 525 688 79 V 1e 18 900 1010 749 900 1080 VP ſon
1082 V 8 110 100 N 1128 V 83 17 N 1 8 u8 358 55 N 8 528 115 N 8 252 414
N 8 686 77 880 524 69 657 N 8 gerich95 N 3 1058 A 8,1 729 828 N 8 99110 262 P 1018 A 18 119 A SAſchersleben Halberſtadt 520 Aſchersleben Halberſtadt 555 An

5 1185 V 3 118 N
8 35 690 925 N bis

Halberſtadt

Nordhauſeu Kaſſel 515 6
V Sangerhauſen 99 108
V 8 120 N bis Eisleben
285 550 930 N bis

Nordhauſen 1081 A 8
1186 A bis Eisleben

Sorau Guben 70 1124
181 6386 N 8 988 N
bis Finſterwalde

Thüriugen 139 V 550 67
V 3 789 V 8 715 Vnur Sonntags bis Sulza 10

1025 V 13 1124 P
2 1189 V 2 1258210 548 N 8 559 N
3 627 726 N bis Merſe

V v Cönnern 810 108
1248 N 3 455 520 N

3 855 1128 A
Nordhauſen Kaſſel 62 V von

Eisleben 655 V 716 V 8
1000 1240 N v Sanger
hauſen 118 513 729 N
von Eisleben 85 N 8

1040 A

Soranu Guben 75 V v Falken
berg 10 V 8 1246
78 N 8 1014 A

Thüringen 32 V 8 422
V 2 528 V v Merſeburg
nur Wochentags 658 V von
Erfurt 850 V 3 1028
18 421 51 516 N2 8 N 8 v München
820 911 N 3 1025 Aburg 920 N bis Erfurt 1128 v Sulza 1114 1158 A e r

N 2 18 J verkarBerlin Anhalt 128 V Verlin Auhalt 722 V v Bitter r
8 428 V 2 725 859 feld 95 V 1050 V 18 HDeval

V 3 11 190 521 115 V 2 112 V 2N 12 554 811 N 18,1 188 529 5 N 8885 N bis Bitterfeld 928 N 551 N 8 82 1128 A Küche
13 2 113 P von Bitterfeld Kar455 V

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 1 Klaſſe WablEin

Patentſchan 77verkarMitgetheilt durch das Patent Buregu von Otto Wolff in Dresden
Die ſelbſtthätige Bremsanſtellung bei Brücken von E D

Graff in Newyork D R P 57,788 ſoll die durch ſchadhaft gewordene
Brücken verurſachten Eiſenbahnunfälle unmöglich machen Der Erfinder
ſucht die Aufgabe die er ſich ſtellte dadurch zu löſen daß der Zug

Nei
u

vor Befahren der gefährdeten Brücke ſelbſtthätig gebremſt wird Zu verkar
dieſem Zwecke iſt längs des Geleiſes unter Federwirkung eine Stange Ein
W agerr Dieſelbe wird bei den verſchiedenen möglichen Unfällen an billig

er Brücke durchbrochen oder durchſchmolzen oder ſonſtwie unterbrochen Alt
und dreht dann infolge der hierbei ſelbſtthätig eintretenden Längsver
ſchiebung eine weit vor der Brücke gelagerte Querwelle welche mittels 777
eines Daumens einen Schieber in den Bereich des Bremshahnhebels mit ſc
des herannahenden Zuges hebt und ſo den Bremshahn öffnet und die u ver
Bremſen in Gang treten läßt EsF A Meinig in Altenburg hat einen Stiefelknecht er ch
funden D R P 57,987 bei welchem die den Stiefelabſatz umfaſſende
Gabel beim Aufſetzen eines Fußes auf ein Trittbrett in einen halb Ein
runden Ausſchnitt hineingezogen wird um hierbei den unteren Rand
des Beinkleides zu erfaſſen und feſtzuhalten ſodaß Stiefel und Bein
kleid gleichzeitig ausgezogen werden kann Das Trittbrett kann außer
dem ſenkrecht geſtellt werden und dient dann nach Herumklappen zweier
Haken zum Anziehen von Zugſtiefeln
Bei dem Panorama von J Krumbacher in München D R P
58,151 iſt der Kern des Panoramas mit großen Spiegelreflektoren
bekleidet während die Umfaſſungswand Bilder trägt Von einer Ring
bahn aus ſoll der Beſchauer infolge Wiedergabe der Scenerien durch
die Spiegel einen durch nichts unterbrochenen und plaſtiſch wirkenden
Eindruck der rund um ihn auftauchenden Bilder erhalten

Eine ihr tung für Thiere iſt Gegenſtand eines unter
Nr 58,169 H Sample in Brighton ertheilten Patentes Eine Platt
form trägt niederklapphare Seitenwände und vier Stände von denen
auf jeder Längsſeite zwei durch Balken verbunden ſind Hieran ſind
zwei Walzen mit Sperrvorrichtung angeordnet welche zum Aufwinden
eines breiten Gurtes dienen um das zu zähmende Thier Pferd vom
Boden abzuheben Eine weitere Walze windet den Gebißriemen auf
und beugt damit den Hals des Thieres Außerdem iſt letzteres an den
Sländern durch Riemen belegt Um das Thier recht gefügig zumachen läßt ſich der ganze Käfig durch ein Zahnräderwert um eine
vertikale Achſe veliebig ſchnell drehen

Ein Fahrplan mit Vorrichtung zum Aufſuchen be
ſtimmter Stationen und der an dieſe anſchließenden Plantheile
wurde unter Nr 58,173 F Buchwald in Wien patentirt Neben dem
einem Bahnnetz entſprechenden gag lan iſt ein alphabetiſches Orts
W aufgeſchrieben deſſen Ziffern den Zahlen einer Theilung
entſprechen Um nun eine Station aufzufinden wird ein an einem
Faden angeordneter Schieber auf eine beſtimmie Zahl eingeſtellt und
ein zweiter Schieber der Suchſchieber längs deſſelben Fadens
über die Karte geführt Auf dieſem Wege trifft der er die
gewünſchte Station Die von dem Suchſchieber beſchriebenen Wege ſind
Stücke von Ellipſen von welchen ein Brennpunkt feſt iſt deren andere
Brennpunkte dagegen veränderlich ſind und auf der Theilung liegen

Abo ten desAuskunft über Boten rer r ertheilt das odige Bureau frei
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Brüderſtraße 12

a
e

hanuſe Schwetſchkeſtr 17 ſtatt

S
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Familien Nachrichten

Geſtern früh ſtarb nach langem ſchweren
Leiden im Alter von 25 Jahren meine

liebe FrauSophie Anna Gaedtke
geb Niewoerth

twelches hiermit ſchmerzerfüllt Freunden
und Bekannten mit der Bitte um ſtille
Theilnahme anzeigt

Halle aS den 16 September 1891
Karl Gaedtke als Gatte

Die Beerdigung findet Freitag den
18 d Mts Nachm 3 Uhr vom Trauer

Auctionen
NachlaßAnuckion
Donnerstag den 17 September er

Nachmittags 2 Uhr
dverſteigere ich in meinem Auctionslokale

meiſtbietend gegen
Baarzahlung aus dem Nachlaß der ver
ſtorb Frau Ritter verw gew Ehrenkönig

folgendes

e

1 Sopha 1 birk Kleiderſchrank
1 birk Schreibkommode Bett
ſtellen mit u ohne Matratzen verſch
Tiſche 14 Stck gute Federbetten
Bett Tiſch u Leibwäſche ſowie
Kleidungsſtücke für Damen nebſt
filb Löffeln u and Goldſachen als
auch Hauns Küchen u Wirth
ſchaftsſachen

Ferner im Auftrage des Magiſtrats
2 Spiegel ſowie die zurückgebliebenen
Fundſachen Stöcke Schirme außer
dem verſteigere ich 2 Pferdegeſchirre
Spirituoſen als Liqueur u Cognae
1 kl Rolle für Familiengebrauch
ſowie einige Damen Mäntel Hüte
u noch verſchied and Sachen

Louis Kantz
gerichtlich vereid Taxator u außergerichtl

vereid Auctionator
Freitag den 18 Sept Nachm i Uhr

Auction von Brenn u Nutzholz
Mühlgraben 2

en
Ein 4zöll Laſtwagen in gut Zuſtande

billig Schillerſtr 24 2 Trzu verkaufen

Starker Handrollwagen
wenig gebraucht zu verk Brunoswarte 6
Reue u gebr Möbel auer J

zu verkaufen Brunoswarte 6
Hofhund Woklfsraſſe billig zu verkanfen

Riebeckplatz 3

2 Paar Haustanben
83 Dtzd neuſilb Deckel Seidel Ltr
auch ohne Deckel u i Einzelnen verkauft bill

H Wiegand Berlinerſtraße 54
Ganze Geige mit Kaſten für 15 Mk zu

verkaufen Taubenſtr 15 im Laden
Ladentiſch m Kaſten Regal u Petrol

Behält bill z verk Ziethenſtr 32 Giebichenſt

4 Stück Stühle 1 Tiſch 1 Bücherrück
Küchenwaage zu verk Parkſtr 10 I I

Kartoffeln u Gerſtenſtroh verkauft
Sachſe Kl Brauhausgaſſe 7

1 Schwein z Weiternfüttern von 2 die
Wahl verk Reinh Stephan Teutſchenthal

Ein rädr Kinderwagen billig zu verk
Giebichenſtein Hoheſtr 18 Hof

Ein Schneider Bügeltiſch iſt billig zu
verkaufen Trödel 13 1 Tr
Neue n gebrauchte Möbel

u Ladeneinrichtungen
verkauft C Müller Thorſtraße 36
Ein Kochofen Kachel u 1 eiſ Keſſel

billig zu verkaufen Martinsgaſſe 1 p
Alter Kutſchwagen dillig zu verkaufen

Cröllwitz Dölauerſtr 4
T Hrachtiger Roſeun Papagei

mit ſchönem Bauer ſehr zahm f 25 Mk
zu verkaufen Näheres in d Exp d Bl

Schreibtiſch gut erd bill zu verkaufen
Harz 47 1 Tr

Ein Krankenfahrſtuhl billig zu verkanfen
Karlſtraße 25 Hof

Tr erhatt Wer T Tiſche TSplega

iſch
billig zu verkaufen

Sopha Fortzugs

S
billig

Tafelwagen en

7 Stühle 2 Sopha 3 Bettſt mit u 2 ohne
Matr zu verk Dachritzgaſſe 11 1 Tr B

1 Sopha 2 Fauteuils oder eingelneshalber billig zu verkaufen

Steinweg 35 2 Tr r

Ein Moeops
zu verkaufen

Delitzſcherſtr 7 II Küstner

Ladenvorbau zu verk Taurenſinsſtr T

äheres Harz 24
Stühle

Mittelwache 15
Fenſter mit Paßquil 2,80 h u
u verkaufen Ulrichſtr 8

e ranterhalten iſt preiswerth zu verkaufen
erfragen in der Exped ds Blattes

4 ck1,30 br

W Mohs Hermannſtr 10

Polſtermöbel
Matratzen
Bettſtellen

empfehlen

Seſuechtin Salzmünde od Umgebung ein kleines
Wohnhaus zu kaufen Preis unt A 7
100 poſtl Halle a S

Für gut erhalt Vall n Geſenſchafts
kleider Möbel Betten Herren u
Damenſachen zahlt die höchſten Preiſe

ran Hohmann Dachritzgaſſe 14
Tafelfederwagen

zu kaufen geſucht Ranniſcheſtr 21 Laden
Grane Kaninchen zu kaufen geſucht

Off mit Pr u W 133 Exp d Bl erb
Gebr Sopha Stegtiſch Nußd micht

Harz 18 v loval zu kaufen geſucht

a

Jn herrſch Hauſe iſt eine Wohnung
330 Mk auch Manſarden Wohnung
180 Mk an einzelne Leute zu verm

Schillerſtr 38 I r
Kl Wohnungen rzu vermiethen

Albrechtſtr 3 v 4 Uhr
Stube u Kam an einz anſt Leute zu

vermiethen Domplatz 5 II
Eine frdl Stube zu verm T Okt zu

beziehen Liebenauerſtr 16 III
Wohnungen zu 32 u 28 Thlr zu verm

Böckſtr 6 I
Wohnung 2 Stuben 1 Kammer

Küche nebſt Zub part 1 Okt zu verm
desgl Stube K im Hinterhaus Pr
55 Thlr zu vermiethen

Georgſtraße 5
Wohnung für 20 Thlr z verm Böckſtr 5

Stube Kammer 40 Thlr und St
u 34 Thlr zu verm Kuttelhof 4

Wohnung für 32 Thlr 1 Okt zu bez
Alter Markt 4 I

Frdl geſunde Wohnung zum Abverm
geeig zu verm Henriettenſtr 37 im LadWer zu vermiethen

Spitze 2
Halbe Etage Nähe der Bahn I

Okt zu vermiethen
Marienſtraße 7

Frdl Wohnung St K u Zub
1 Okt zu verm Ludwigſtr 20
Hofwohnung zu verm Wnuchererſtr 19

Eine ſchäne Wohnung
Stube Kammer Küche u Zub zu verm

Advokatenſtr 7 III Giebichenſtein
Daſelbſt auch ein guterhaltenes Sopha

und Regulator zu verkaufen
Stube Kammer Küche u Zubehör an

anſt kinderloſe oder ältere Leute für 36
Thlr 1 Okt zu verm Reilſtr 26

Wohnungen zu vermiethen n 1 Okt
beziehbar Leopoldſtraße 31 Giebichen
ſtein zu 108 Mk Brandenburger
ſtrafe 3 Halle eine zu 225 und 250
Mk Brandenburgerſtraße 4 eine zu
400 Mk Näheres jedesmal beim Vice
wirth daſelbſt

Hedwigſtr 12 part iſt eine Garten
wohnung für 70 Thlr 5 Piecen mit Bade
zimmer möglichſt an kinderl Leute zu v

Wohnungen zu 55 u 48 Thlr z verm
Landwehrſtr 15

Stube Kam Küche u Zub 55 Thlr
zu vermiethen Liebenauerſtr 23

37
iſt im Hinterhauſe eine Wohnung z
1 Okt d J zu verm Näh daſelbſt

S beim Hansmann
Liebenauerſtr 27 2 St K zum

1 Okt für 225 Mk
Parterre Wohnnng 6 heizbare

Räume mit allem Zubehör u completter
Badeeinrichtung per 1 Okt oder ſpäter
zu vermiethen Lindenſtr 1F

Eine Wohnung von 2 Stuben K
und Zub desgl 1 Stube K u Zub
und 1 Stube u Kammer ſind ſogleich
zu beziehen Zu erfr

Ackerſtr 1 I
Eine Keſſerwohnnng zum 1 Dr

oder ſpäter zu vermiethen
Schwetſchkeſtr 2 II

Schöne Wohnnngen
Mitte d Stadt geſunde lebh Lage
auch z Abv günſt zu 60 75 100
u 138 Thlr Daſelbſt auch leere
Zim f einz Perſ monatl 6 Mk

Näh Jägerplatz Zl I

Eine Wohnungnahe am Amtsgericht für 110 Thlr zum
1 Okt zu vermiethen

Brüderſtr 9
1 Stube 2 Kammern Küche und Zub

zu 60 Thlr per 1 Okt zu verm
Gr Rittergaſſe 2

Kl Stube mit Kammer an einz Leute
zu verm Pr 26 Thlr Brunnenpl 1

Wohnung I Etage 2 St 2
Entree u Zub zu verm Dachritzg 13

Geiſtſtr 68 iſt die Manſarden Wohn
2 St 1 K u Küche f 150 Mk 1 Okt
zu verm Zu erfr im Möbelgeſchäft

Wohnungen
von 85 130 Thlr ſofort od ſpäter zu
vermiethen Fritz Reuterſtr 4
Wohnung zu 35 Thlr zu v Schlamm 4
K rot Wohnung Münner höhe 7 T
Fr Wohnung un verm Tode 75 T
St K u K n verm Schüwengaſſe T0

als anerkannt gut und billig

Bernh Dunckel Co erh
Reparakuren gut und ſofort

Wohn 35 Thlr 1 Okt Eichendorffſtr 5
Albrecht Da Wohn 55 Tr T

Fr Siude mit od ohne Möder zu
verm Liebenauerſtr 23

edle
Möbl Wohnung mit Kab Preis

20 Mk Brüderſtr 4Möbl Zimmer z v Kl Ulrichſtr 7 I
Gut möbl Zimmer mit Penſion für

1 od 2 Herren paſſend Domplatz 10
Zum 1 Okt möbl Zimmer zu verm

Gr Wallſtr 1 im Friſeurgeſch
Möbl Zimmer 1 Okt zu verm

Lindenſtr 1e I
Möblirte Zimmer mit u ohne Kabinet

zu vermiethen Gottesackerg 6 p
Friedrichſtr 46 H Igut möbl Zimmer ſofort oder ſpäter

zu vermiethen
Möbl Stuben zum 1 Okt zu verm

Brüderſtr 9
Gut möbl Zimmer

für 2 Herren als Schlafſtelle zu verm

Harz 47 I
Gut möbl Jimmer auf Wunſch

Pianino ſchöne Ausſicht 1 Okt zu bez
Steinthor 2e III I

Möbl Zimmer M 10 Mk Kaulenberg 5
Möbl Zimmer ſof z verm Harzg 6 II

Kl Kammer a Schlafſt an Profeſſioniſi
od anſt Mädch b z v Kl Schloßg 4 I
Mödbl Stube mit 2 Betten als Schlaf
ſtelle zu verm Marktſchloß 15 H II
Anſt Schlafſt zu verm Forſterſtr 26 III

Ein jung Mädchen findet anſt Schlafſt
Fleiſchergaſſe 39 III

Anſt Schlafſtelle Charlottenſtr 8 part

2 Herren erhalten Koſt u Logis Auch
iſt ein gut möbl Zimmer zu verm

Streiberſtr 25 III
Schlafſt m K Gr Ulrichſtr 52 Günther

el
Ein großer Schuppen nebſt Pferdeſtall

paſſ zu Kohlengeſchäft mit Wohnung
iſt Umſtände halber ſofort zu beziehen
Zu erfragen Ackerſtr 1 I
Kanlenberg 56

Niederlagsräume u Boden zu verm
Hedwigſtr 12 ſind gr Kell m Straß

eingang ſowie Stall ev auch Parterre
Wohnung billigſt zu verm

Zu verpachten
Ein gut

bunden mit
ehendes Reſtaurant ver
aterialgeſchäft iſt Umſtände

Zu erfragen
Harzgaſſe 4 I

Sadenverpachtung
Jn angenehmer Lage iſt ein Laden

zu verpachten hauptſächlich paſſend
für Fleiſcher da Schlachthaus und
Pferdeſtall vorhanden iſt

A Meissner Graſeweg 19

ine
Ein g Laden oder Viktualiengeſchäft

eſucht Off u E 18 Exp d Bl erb
Möbl Wohnung

am liebſten mit Mittagstiſch von 2 jungen
Herren in der Nähe der alten Kaſerne
Gr Sandberg geſucht Off mit Preis

angabe beförd u E 25 d Exp d Bl

Wohnungs Gesueh

Umſtände halber wird per 1 Oktober
noch eine Wohnung zu 700 Mk im
Centrum der Stadt geſucht Gefl Offert

halber ſofort zu verpachten

unter D K 5174 bitte mit Angabe der
Räume und des Miethspreiſes an Herren
Haaſenſtein Vogler abgeb zu wollen

Möbl Zimmer v 20 30 Sedt Nähe
der Alten Promenade geſucht Off mit90
Peisangabe sub E 27 Exp d Ztg erb

Stellen finden
S Ledige Knechte n Mägde ſucht
O koſtenfreier Stellennagchweis
3 Gr Klausſtr 17 partKnecht ſof auf ein Gut Mädch ſucht
u weiſt nach Leipzigerſtr 57 H I

Hauscliener
per ſofort mit guten Zeugniſſen geſucht

J eckert
Gr Ulrichſtr 59 am Markt

Ein Schneider zu großer Arbeit auf
Woche geſucht Bechershbof 6 3 Tr

2Tiſchlergeſelle
geſucht Ed Buſch Fritz Reuterſtr 6

Ein junges ehrl Mädchen w 1 Okt

geſucht Harz 42Ein ält Mädchen w kochen kann wird
z 1 Okt geſucht Hochſtr 3

Land u StadtWirthſchafterin Koch
mamſ Köchin Stuben Haus u Kinder
mädchen werden geſucht u nachgewieſen d

Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
Wirthſchafterin 48 55 Jahre alt bei

ält Herrn Köchin 50 60 Thlr Lohn
u zuverl Hausburſchen ſucht

i Arbeits Nachweis Rother Thurm

Zum Mitstillen einesknaben
von 4 Mon tägl 3 mal eine Frau

S geſucht Zu melden
O Fran Hebamme Taege

Anhalterſtr 1a 1 Tr

Ein Mädchen
von 16 17 Jahren wird zum 1 Oktbr
geſucht Auguſtaſtr 9 im Lad

Ein ehrl Mädchen v 15 16 J f I
Dienſt geſucht Leipzigerſtr 54 II lEin ter 14 15 w f Nachm
geſucht Steinthor 6 Galander

Geſucht für 1 Oktober ein tuüchtiges
älteres Dienſtmädchen

Schillerſtr 39 1 Tr rechts
Eine perfekte Köchin u ein Mädchen

für Alles geſucht
Kaiſerſäle Ulrichſtr 49

Ein Hausmädchen
per 1 Oktbr er geſucht

Giebichenſtein Burgſtr 50
Eine gende Räherin finder Beſchafnig

Fr Stein Spitze 22 1 Tr
Köchin Stuben Haus u Kindermdch

mit guten Zeugniſſen geſucht u nachgew
durch Frau Kühn Kl Ulrichſtraße 5 I

Geſucht krankheitshalber ein Haus
mädchen auf 14 Tage ſofort

Gr Steinſtr 6
Ein Mädchen zur Aufwartung geſucht

Georgſtr 5b 2 i Tr
Ein je anſt Mäadchen welches Luſt

hat mit auf Reiſen zu gehen ſofort geſucht
in ein Muſeum Zu erfragen

Mühlberg 1 1 Tr
Ein ordentliches Dienſtmädchen findet

zum 1 Oktober Stellung bei
Frau A Heſſe Hallgaſſe 7 II

Ordl Mädchen finden 1 Oktbr Stelle
Brunnenplatz 4 2 Tr

nenEin Lehrlin
findet in meiner Buchbinderei I O tober
Stell Th Loebeling Schmeerſtr 26

ken
Kutſcher u Hausdiener ſuchen Stelle

älteres Mädchen ſucht leichten Dienſt auch
b Kindern viel Lohn wird nicht beanſpr

Frau Domke Jägergaſſe 1
Ein Maſchiniſt erfahren in Ver

ſchrauben u and kl Reparaturen ſucht
Stelle Mühlgraben 12 2 Tr l

Empfehle ordentliche Tienſtmädchen
Frau Heſſelb zrth Zapfenſtr 21

Ecke der Schmeerſtr

Köch Haus Küch u Kindermädch ſ
Stelle Fr Lindermann Breiteſtr 9 II

1 Mädchen das kochen kann 2 jüngere
nette Mädchen v Lande ſuchen Stellen

Bölbergaſſe 3 1 Tr
Ein recht anſt Mädchen f Alles mit

gutem Buch ſucht 1 Oktober Stelle durch
Fr Gutjahr Steinbocksg 2 a Trödel
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HeſchäftignBrſchäftigung

G Blumen von Jedermann aus
meinen gratiserhältlichen Anwei

O ermöglicht es für ſich und andere G
die ſchönſten Blumenzweige anzu

D Material in beſter Qualität u
Fabrikpreiſen O

O Mein Etabliſſement iſt als billigſte O
O Bezugsquelle weit und breit bekannt J

H Blätter zu Schneeballen Flie c
der Heckenroſe 2c Dizd 15 Pf

7 Schlag von 1 Pf anGummiſchlauch ver m 6 Pf2 Packet v 3 Pf an

fabrik Halle a
50 Gr Virichstr 50

Anker Cichorien iet der beste

täglich 11 1 Uhr Behanälung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 H Etage links

Wäſchen Liebenauerſtr 31 1 Tr
Reichff amerik Petroleum

per Centner a Platz frei Haus

H W Haacke
Anker Cichorien ist der beste

Languettiren u Namenſticken ſauber

Anſt Perſ empf ſich zum Ansbeſ
ſern Stricken und Häkeln

iſt die Selbſtanfertigung von

S ſungen leicht zu erlernen Dieſelbe

fertigen Hierzu empfehle ich das
s

S Auszug meiner Preisliſte für
Blumenbeſtandtheile

O Ausſchläge zu diverſen Blumen

Seidenpapier 3 Bogen 10 Pf

Peisers Kunſtblumen

2 Ecke Schulgaſſe

Zahmärztſiche Privatklimß

künstliche Zkhne ete gegen Erstattung

Eine tücht Waſchfrau ſucht noch einige

offerire bei Entnahme von 25 Pfund 12 Mk

Große Klausſtraße 16

billig Brunnenplatz S part

Lindenſtraße 6 Hof

Für
Blutarme asehwache Kinder

empfehlen alle Professoren und Aerzt
zur Stärkung

Ern Stein s
Mecdicinal

Tokayer
und

J Ern Stein s
Ungarischen

Paorhwein
Schutzmarke

zu haben bei
Apoth A Bruns in Halle
C A Schmidt Weinhädlg u Biergross

handlg Moabit in Halle
Chr Tenrich in Halle
Sohult Liebuseh in Halle
G Rühlmann in Halle
W Laerm in Halle
Ernst Jentasch in Halle
F A Sasse in Pürrenberg
Mnſer Cichoriſenſst der besſe

Trockenes Brennholz
in Fuhren u Körben Fritz Reuterſtr 4

Ein Kind kann mit geſtillt werden
Triftſtr 24 im Hofe

Anfertigung v Damen u Kinderg
w entg ſow Weißnäh

Fr Lauge Leſſingſtr 11 2 Tr
Anker Cichorien ist der beste

Jn der Anuffahrts Rampe
auf der Giebichenſteiner
Seite der neuen Saale
Brücke bei Cröllwitz
kann nnentgeltlich Schutt
abgeladen werden

Ausbeſſerung aller Art Strick u Häkel
arbeiten werden ſauber ausgeführt

Giebichenſtein Advokatenſtr 9 p I

Maurerarbeit nimmt an
Meckelſtraße 6 H v

Mnsſirbe Kaffre Mehl u
Futterſiebe ſow Drahtarbeiten und
Reparat lief E Liditzky Rathhausg 18

Ich erkläre Jda Schlibe für ein ordent
liches Mädchen Anna Banft Bennſtedt

Ausg 30er wünſcht mitFräullein Perſon gleich Alters
in Verbind zu treten

Offerten unter D c 8323 befördert
Rudolf Moſſe Halle

Ein kleiner ſchwarzer Hund
gelblich gezeichnet Teckelart entlaufen
Abzug Giebichenſtein Reils Burg

Schwarzer u weißer Jagdhund zuge
laufen Abzuholen Fleiſchergaſſe 2 III

Ein ſchw Pudel geſchoren mit Nickel
Halsband abhanden gek Wiederbringer
Belohn A Dilcher Königſtr 6

Kleiner gelber Stuben Hund zugelaufen

Bitte abzuhol Reilſtraße 2
Anker Cichorien ist derbeste

Grübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Damen u Kintler Garclerohe

C Jiegner Gr Ulrichſtr 21 III

TSabtalen
Anſt Fran ſucht Darlehn v 50 Mk
geg Zinſen u pünktl Rückzahlung Off
unt E 21 Exped ds Bl erbeten

35,000 Mk als 1 Hypothek g Lage
geſucht B Off E 26 in d Exp d Bl

Anſtänd Leute ſuchen ein Darlehn von
50 Mk gegen volle Sicherheit u pünkt
liche Rückzahlung auf 2 Monate Offert
unter E 14 Exped d Bl erbeten

Verſonen
Ein Stubenſchlüſſel von Luckengaſſe bis

Roßvplatz verl Bitte abzg Luckengaſſe 11

Geſt Nachm wurde v d Wuchererſtr
bis Roßplatz ein Hausſchlüſſel verl B
geg Belohn Reilſtr b Fr Dieſner abzug

Ein Portemon m zwei 20 Markſtück
u 4 Mk einzeln auf d Bahnh verl
G Bel abzug Magdeburgerſtr 6 I

Ein Kinderſchuh auf dem Markt verl
Bitte abzug Gr Wallſtr 1e i Keller

1 Portemonnaie m 2 Mk Dienstag
auf dem Jahrmarkt v e armen Mädchen
verl Bitte abzug Gommergaſſe 11

Ein Einlegeſchlüſſel auf der Peißnitz
oder am Felſenkeller verloren Geg Bel
abzugeben Hotel ſchwarzer Adler

1 Blechtaſche mit Buch verloren Geg
Belohn abzug Händelſtr 238

Montag a d Jahrmarkt 4ſtr Korallen
armband verl G B abzug Thorſtr 28 II

1 neuer ſchw Strumpf verl Wieſe
Bitte abzug Spiegelgaſſe 8 part

Gefuncden
80 Ang Kinderſchuh gefunden Abzuh

Gr Steinſtr s8 Hof
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Stadt Theatenr
Direktion Julios Rudolph

Oteciell
Mittwoch den 16 September 1891

4 Vorſtellung 4 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Die Jungfran von Grleans
Eine romantiſche Tragödie in 5 Akten und einem Vorſpiel von Fr v Schiller

Perſonen
Walter Schmidt Häßler
Mathilde de la Chapelle
Coſi Roßbach
William Schirmer
Eugen Schady
Eduard Strauß
Adolf Schumacher
Max Rohrmann
Cäſar Markgraf
Karl Friedau
Karl Funk
Ewald Bach
Karl Brinkmann
Andreas Schneider
Hermann Bachmann
Cäſar Hartig
Jenny Schneider
Eliſabeth Greve
Louiſe Brodsky

Königin Jſabeau ſeine Mutter
Agnes Sorel ſeine Geliebte
Philipp der Gute Herzog von Burgund
Graf Dunois Baſtard von Orleans
G irreDu Thatel königliche Offiziere

Erzbiſchof von Rheims
Chatillon ein burgundiſcher Ritter
Raoul ein lothringiſcher Ritter
Talbot Feldherr der Engländer
d 9Faſtetf engliſche Anführer

J Rathsherr von Orleans
Ein engliſcher Herold
Thibaut Arc ein reicher Landmann
Margot
Louiſon
Johanna

ſeine Töchter

ſelune Adolf DalwigGlaude Marie ihre Freier Arthur Runge
Raimond t Albert HeroldBertrand ein anderer Landmann Edmund Doß
Köhler
Köhlerweib
Köhlerbub

Gottfried Greger
Emilie Friedau

t b Hans NietanEin engliſcher Soldat Wilhelm LangefeldEin Edelknabe Noſa EinöderSoldaten und Volk königliche Kronbediente Biſchöfe Mönche Marſchälle Magiſtrats
perſonen Hofleute und andere ſtumme Perſonen im Gefolge des Krönungszuges

Die Erſcheinung eines ſchwarzen Ritters
Nach dem 3 Akt Pauſe

Die Jungfrau von Orleans werden Schüler
billets ausgegeben

Ende gegen 11 Uhr

Zur der Vorſtellung

Aufang 7 Uhr

Donnerstag den 17 September Farbe weiſt Der neue Herr Schau
ſpiel in 7 Vorgängen von Ernſt v Wildenbruch

e

e ehren bürgerhallen ln
Ausſchank der StadtbrauereiS

85
S von Carl Berger Merſeburg 7

Le 777 7Einem geehrten Publikum ſowie meinen werthen Nachbarn und8 Freunden die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem Tage das

2 5 neu renovirte
2 4

s Ab ühtant urgerhalen
227 Wurchererſtraſze 26 388 2 mit großem und kleinem Saal nebſt Theater Bühne Garten O

Colonnaden Kegelbahn und franz Billard übernommen habe R
8 2 Um recht zahlreichen Beſuch bittend empfehle ich noch meine Säle mit 5
S S n für Vereine und Geſellſchaften ganz beſonders geeignet aufs 1

angelegentlichſte227 Durch Verabfolgung guter Speiſen und Getränke ſowie J S
G ſorgfältige Bedienung werde bemüht ſein die geehrten Gäſte ſtets D

S zu befriedigen Dd Hochachtungsvoll t 8Max Seidenberg SReſtaurateur S000000
E

mit Meſſen u Märkteverzeichniſſen ſämmtlicher deutſchen
Bundesſtaaten und einer Buntdruckbrilage

T Billigſter und reichhaltigſter Kalender

Preis 20 Pfennmige
Porräthig in der Haupt Expedition des

r Ulrichſtr 56
in der Buchbinderei von Ed Gasper Schulberg 1 in Bürger s
Papier Handlung Leipzigerſtraße 64 und in der Buchhandlung von

E Trensinger Giebichenſtein Triftſtraße 3
T Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt

ehe

Aufnahme kl

2990

Soeben iſt erſchienen

Der deutſche Michel
Jlluſtrirter Familienkalencler für Stackt u Lanch

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Aener Spielplan

Die Wardini Trnuppe Bravour Par
terre Akrobaten Mr Charles Vallo
Antipoden Equilibriſt Miß Luciang
Equilibriſtin auf der Kryſtallpyramide
Brothers Harry Ward gymnaſtiſche
Clowns Herr Man de Wirth Chan
ſonetten Parodiſt Die Schweſtern
Lina und Sophie Schönegger ſtey
riſche Duett u Liederſängerinnen Herr

Eugen Zocher Geſangs Humoriſt
Weiter engagirt

12

Joſeph Phoitey Cevellschaft
Pantomimen Darſteller

Aene Pantemime
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

oneorcia
De Geiſtſtraße 45

Direktion G Graßhoff
Artiſtiſche Leitung G Röſſer

Spezialitäten Cheater Ranges
Ara u Zebra egyptiſch arahiſche

S

S

2 Sz 8S Pyramidenkünſtler LittleFred

2

8
e
S

der Wunderknabe am Trapez
Tauer u Meingold Opernparo
diſten Mr Olſen muſikaliſcher
Holzhacker Benno u Mila
Maningo Doppelproduktion auf
dem 4 mm ſtarken Telegraphendraht

Frl Paula Krieger Coſtüm
ſoubrette Mr R Segommer

Der Unverwüſtliche mit neuen
Einlagen

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anf 8 Uhr
Ende 11 Uhr

Jeden Sonn u Feiertag Früh
ſchoppen Concert bei freiem Entree

Pictoria Thrater
Täglich Freiconcert der rühmlichſt

bekannten böhm Damenkap Rauſcher
unter Direction des Fräul Luci Rauſcher

Restaurant Naille
Jnh 0 Winkelmann

Meckelstr 3
S Kegelbahn
Mittwoch u Sonntag noch frei
Sum Markaragfen

Ein großes und kleines
Vereinszimmer mit Pianino
noch einige Tage zu vergeben

Brüderſtraße 9

Kuderklub Sturmvogel
Halle a S

Donnerstag den 17 Sept er Abds 8 Uhr

Verſammlung
im Klublokal Oleariusſtraße 12 I

Der Vorſtand
Fröbel scher

Kinder Garten
Tanbenſtr 9 und 10

523Zöglinge zu jeder Zeit
Liesb Wiose

Aötel goldener Pöue
Vollständig renovfrè Neue Betten angenehme Fremden

rimmer gesundester Aufenthalt im Restaurant
reizendste Lage der Stadt

Ter Er ram I9 cr
Gewühlte Speisekarte Bewüährte vorzügliche Zu

bereitung der Speisen Grösste Sauberkeit
Bier aus renommirtesten Brauereien

Freunde und Gönner sowie das P T hiesige auswürtige u reisende Publikum
lade ich hötlichst ein durch zahlreichen Besuech die Prosperität des Etablissements
zu fördern

C Hermann Schroedler Der Baron
FLSaIIG a SMittagsabonnenten und Vereine gesucht

Spar u Porſchußbank zu Halle a S

e Rathhausgaſſe 5 ſehen
Annahme von Baareinlagen gegen Kündigung oder tägkliche

ZAbhebung

An und Verkauf von Werthpapieren
Wechſel Verkehr für Jn und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwahrung Verwaltung
u Controlle betreffs Verlooſung etr von Werthpapieren

Entgegennahme und UVerwahrung verſchloſſener
Depots

Verkaufsstelle von Pſfſandbriefen der
Meininger Hypotheken Bank

Preuß Hypotheken Artien Bank
Preuß Hypoth Verſicherungs Artien Geſellſchaft

Pommerſche Hypotheken Artien Bank
zum jeweiligen Berliner Tagescurſe r spesenfrei

Die Zinsſcheine vorſtehender Pfandbriefe löſen wir 14 Tage vor Fälligkeit
ebenfalls Kostenlo s ein
Spar u Vorscehussbank zu Halle a S

Albrecht Pfalil
Geschüäfts Eröffnung

Wilhelm Rucikloff s Wure
Glashandlung

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich am hieſigen Platze
Schulgaſſe Kaiſerſäle eine Uandlung mit Fensterglas

und Artikeln der Glaserbraneche eröffnet habe und halte
ich mich dem geehrten Publikum ſpeziell den Herren Glaſermeiſtern
von Halle und Umgegend bei Bedarf beſtens empfohlen

Mit Hochachtung W Rucdlofſf s Ww
Halle a/S d 13 Sept 1891

2 o à

T ooSe
der Frankfurter Ausstellung à 5 Mark

der Lotterie zur Vnterdrückung des Sklaven Handels
1 Klaſſe 21 Mk 10 Mk 50 Pfg o 2 Mk 10 Pfg

1 u 2 zuſ 42 21 4 20I r

Woldemar Thoss Gr Ulrichſtr S l
Täglich frische Pfirsiche Goldtrauben Ananas INelonen

frische Treibhaus Ananas Oporto Zwiebeln zum Füllen
neuen Magdeb Delicatess Sauerkohl Teltower Rübohen

ital Salat tummer Mayonnaise Roastbeef Kalbsbraten
frische Prankkurter und PFraustädter Würstehen,

gek Prag Deſicatessschinken Zunge Hamb Rauchflieisch
gef Schweinskopf Zungen und KalhsrouladeRügenwalder Gänsebrüste Thür Trüffel Leberwurst

echt Westphäl Knochenschinken Braunschw Schlaokwurst
Süssrahmtafelbutter der Molkerei Vacha und Wetterburg

Lindenblüthenhonig in Gl p Pfd 20
2cht Westphäl Pumpernickel 4 Pfäd 75 Pfg

Gr Ulrichstr Fernsprecher3658 Gebr TZorn
Mitbürger

Zu einer Zeit da die meiſten Geſchäfte ſchwer unter wi

Vertheuerung der nothwendigſten Lebensmittel doppelt bitter empfinden hat des
Kaiſers Ruf auch aus unſerer Stadt eine große Anzahl von Landwehrieuten meiſtens
Familienväter zur Fahne rufen müſſen Wenn es ſich auch nur um eine 14 tägige
Uebung handelt wird doch der Ausfall an Verdienſt von den Frauen und Kindern
der Betroffenen ſchwer empfunden und wird ſich namentlich bei der bevorſtehenden
Verpflichtung der Zahlung der Wohnungsmiethe fühlbar machen
fü gung bin de elcn men d ſtehen keine beſonderen Mittel zur Ver

ge lindernd einzugreifen Der hiVolkowohl beauftragte daher die Untergeichneten ſh wie her ten er
geſchieht mit der mee um Beihilfe an ihre Mitbürger zu wenden und in Ueber
u ewicken m eren berufenen Stellen die Vertheilung der eingehenden Gaben

Zur Emp angnahme von Beiträgen worüber öffentli rhaben ſich die ſämmtlichen hieſigen B Adaafer lich
Blattes und die mitunterzeichneten Herren Kaufmann Alexander Blau Leip
zigerſtraße 102 und Buchhändler Niemeyer Gr Steinſtr 67 bereit erklärt

Der beſondere Ausſchuß des Verrins für Volkswohl
Alexander Blan Kaufmann F Rorries Oberſt a D HolzapfF O D el nLohausen Stadtbaurath Niemeyer Buchhändler Staude Se bürgee net

Stolle Direktor der Riebeck ſchen Montanwerke
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